
15.12.16 Morgenmurli        Om Shanti        BapDada        Madhuban        15.12.16

Essenz: Liebliche  Kinder,  übt  es,  seelenbewusst  zu  sein:  „Ich  bin  eine  Seele.“  Entsagt  dem
Bewusstsein des Körpers. Erinnert euch einfach ständig an Shiv Baba und kehrt nach Hause
zurück. 

Frage: Für welche Kinder fühlt Shiv Baba sehr viel Erbarmen?
Antwort: Der Vater fühlt sehr viel Erbarmen für die Kinder, welche ihre kostbare Zeit vergeuden und

keinerlei  Dienst  tun;  selbst  nachdem sie  zum Vater  gehören.  Baba sagt:  „Ihr  seid  meine
Kinder  geworden.  Zeigt  dies jedem, indem ihr  in  die  1.  Abteilung vorrückt.  Spendet  die
Wissensjuwelen, die ihr erhaltet.“ 

Lied: Ich bin gekommen und habe mein Schicksal erweckt… 

Om Shanti. Genauso wie Baba als der Ozean des Wissens euch Kindern den Anfang, die Mitte und das
Ende der Welt erklärt, so erklärt Er euch auch die Bilder sehr gut. Brahma Baba hat die ganze Nacht über
das  Bild  mit  der  Treppe nachgedacht,  denn es  ist  das  beste  Bild,  um es  den Bewohnern  Bharats  zu
erklären.  Shiv Baba ist  der Ozean des Wissens. Er erzeugt fortlaufend Wellen und darin einzutauchen
nennt man das tiefe Durchdenken des Ozeans. Ihr Kinder denkt nur sehr selten tief nach und einige tun es
nie. Der Intellekt jedes Einzelnen sollte arbeiten. Baba hat viele Ideen zu dem Bild mit der Treppe. Zeigt
die unkörperliche Welt an der Spitze. Das Bild zeigt die 84 Leben in der körperlichen Welt. Nur mit Babas
Wissen kann man dieses Bild erschaffen und nur ihr Kinder verfügt darüber. Selbst während ihr das Bild
malt, denkt ihr tief darüber nach. Das ist eine sehr gute Sache. Die unkörperliche Welt an der Spitze der
Leiter sollte deutlich sichtbar sein. Es wird erläutert, dass Seelen wie Sterne sind. Nach der unkörperlichen
Welt gibt es die Subtile Welt mit Brahma, Vishnu und Shankar. Auf dem Bild mit der Treppe werden nur
all die Aspekte gezeigt, die Bharat betreffen. Bharat war rein und es ist jetzt unrein. Die Worte müssen auf
dem Bild  gut  leserlich  zu  sehen  sein,  denn  die  armen,  hilflosen  Betrachter  wissen  nichts.  Die  einst
anbetungswürdigen  Gottheiten  sind  heute  Anbeter,  aber  niemand  weiß  das.  Auch  unter  euch  ist  dies
Wissen  unterschiedlich  präsent.  Ein  Königreich  wird  gegründet.  Einige  Kinder  zeigen  sehr  viel
Verständnis und sagen: „Ich bin eine Seele.“ Es ist, als ob sie ihren Körper vergessen hätten und sie nur
noch Seelen sehen und nichts anderes. Hier wird erklärt, dass es darum geht, sich als Seele zu betrachten
und  das  Körperbewusstsein  aufzugeben.  Es  heißt:  „Wenn  ihr  sterbt,  ist  die  gesamte  Welt  für  euch
gestorben.“ Kehrt nach Hause zurück, während ihr an Shiv Baba denkt. Um diese Stufe zu erschaffen, ist
Einsatz nötig. Anhand des Bildes mit der Treppe lässt sich erklären, dass es zurzeit  des Dharmas der
Gottheiten Glück, Frieden und Reinheit in Bharat gab. Jetzt, da die Seelen unglücklich sind, erinnern sie
sich an ihr Zuhause. Setzt euch vor das Bild mit der Treppe und es wird in eurem Gedächtnis bleiben, dass
ihr Bewohner Bharats bis zu 84 Mal wiedergeboren wurdet. Diese 84 Leben müssen erläutert werden.
Entsprechend wird dann geklärt, dass diejenigen, die nach einem halben Kreislauf kommen, zweifellos
weniger Geburten haben. Dieses Wissen sollte den ganzen Tag über in eurem Intellekt vorhanden sein. Im
Goldenen und Silbernen Zeitalter waren die Menschen lasterlos und anbetungswürdig. Danach wurden sie
Anbeter mit all ihren Mängeln. Da sie lasterhaft wurden, bezeichneten sie sich von da an als Hindus.
Keine andere Religion verändert seinen Namen. Kinder, Baba, der Ozean des Wissens, gibt euch neues
Wissen. Schenkt dem Bild mit der Treppe sehr viel Aufmerksamkeit. Selbst wenn ihr euch lediglich davor
setzt,  werden sehr viele Wissensaspekte in eurem Intellekt  auftauchen und ihr denkt die ganze Nacht
darüber  nach,  wie  ihr  den  Kreislauf  der  84  Leben  euren  Mitmenschen  erklären  könnt.  Einen  halben
Kreislauf  lang  besteht  Ravans  Königreich.  Seelen,  die  später  kommen,  werden  dieses  Wissen  nicht
akzeptieren. Nur wer dazu bestimmt ist, ins Goldene und Silberne Zeitalter zu kommen, wird das Wissen
annehmen. Schaut euch nur an, in welchem Zustand die Bevölkerung Bharats jetzt ist! Im Goldenen und
Silbernen Zeitalter haben sie einen Sohn und eine Tochter. Später verändert sich alles und sie haben viele
Kinder, aber es ist immer noch keine Sache der sinnlichen Begierde. Das Königreich Ravans beginnt im
Kupfernen Zeitalter.  Da jedoch das Silberne Zeitalter  um 2 Grade vermindert  ist,  ist  der Intellekt der
Menschen dort auch schon ein wenig schwächer. Niemand weiß genaueres über das Königreich Ramas
und das Königreich Ravans. 



Wer dazu bestimmt ist, einen königlichen Status zu beanspruchen, wird intensiv lernen und hat auch ein
Interesse daran, andere zu fördern. Wenn es jedoch nicht in eurem Schicksal liegt, setzt ihr euch nicht ein.
Wenn ihr fortwährend Wissen verinnerlicht, wird Baba euch irgendwo auf Dienstreise schicken. Jene, die
am Dienst  interessiert  sind,  werden Tag  und Nacht  dienen.  Wenn jemand die  Bedeutung  der  Treppe
versteht, steigt der Grad des Glücks an. Baba ist der Ozean des Wissens und wir Kinder sind die Flüsse.
Das gilt es, zu beweisen. Tag für Tag wird es mehr Erweiterung geben. Das Königreich muss gegründet
werden. Auf dem Bild mit der Treppe wird Bharat als goldenzeitaltrig, edel und rein gezeigt, während
dasselbe Bharat jetzt unrein und verdorben ist und jegliche Würde verloren hat. Aus diesem Grund kommt
Baba und gewährt  allen Seelen Erlösung.  Einige Seelen hier  sind sehr gut  und andere weniger.  Eine
religiös gesinnte Person begeht nicht so viele lasterhafte Handlungen, wie z.B. Prostituierte. Diese Welt ist
zum Bordell geworden. Im Goldenen Zeitalter ist sie Shivalaya, der Tempel Shivas und Shiv Baba hat ihn
erschaffen.  Man spricht  auch vom Land Krishnas und kann es auch Krishnalaya nennen,  den Tempel
Krishnas. Es ist jedoch Shiv Baba, der ihn errichtet. Dieses Bild mit der Treppe ist grundlegend und ihm
wird man sehr viel Aufmerksamkeit widmen. Wenn ihr es euch anschaut, habt ihr das gesamte Wissen über
eure 84 Leben vor Augen. Werdet jedoch innerlich sehr rein, denn nur wenn ihr Yoga mit Shiv Baba habt,
entsteht diese Begeisterung und ihr beansprucht auch einen hohen Status. Sagt nicht: „Was immer ich
erhalte, ist gut bzw. was immer in meinem Schicksal liegt, ist okay.“ Seid daran interessiert, Dienst zu tun.
Auf euren Körper gibt es keine Garantie. Während ihr weiterhin Fortschritte macht, werden immer mehr
Naturkatastrophen mit großer Gewalt auftreten und ihr müsstet dann mit leeren Händen zurückkehren.
Hunderttausende  sterben  bei  Erdbeben  und  daher  besteht  zu  Recht  Angst.  Wir  müssen  durch  die
Pilgerreise der  Erinnerung satopradhan werden und auch anderen  diesen  Weg zeigen.  Euer  Reichtum
vermindert sich nicht, wenn ihr ihn spendet. Zeigt Einsatz! Der Vater erklärt euch immer wieder, dass ihr
für 21 Leben Souveräne seid. Jetzt ist die Zeit, sich dafür einzusetzen. Niemand weiß, dass wir für 21
Leben ein Königreich erhalten. Indem ihr das Bild mit der Treppe benutzt, seid ihr in der Lage, diese
Dinge sehr gut zu erklären. An der Spitze steht geschrieben: „Gott Shiva spricht.“ Der Unkörperliche, der
Läuterer, der Ozean des Wissens ist der Lehrer. Die Schüler werden Sein Wissen an ihre Mitmenschen
weitergeben. Kinder, ihr erhaltet jetzt riesige Schätze und ihr solltet sie auch nehmen. Beansprucht einen
hohen  Status.  Dies  ist  das  Wissen  für  den  Familienweg.  Wenn  ein  Mitglied  einer  Familie  Wissen
akzeptiert, aber ein anderes Familienmitglied nicht, entsteht ein Konflikt. Der Setzling wird gepflanzt. Es
gilt,  das Geheimnis zu verstehen, wie wir von unreinen Anbetern wieder anbetungswürdige Gottheiten
werden. Jene anbetungswürdigen,  reinen Wesen sind diejenigen,  welche am Ende des Kalpas  unreine
Shudras  sind.  Baba  sagt:  „Ich  bin  am  Ende  von  Brahmas  vielen  Leben  in  seinen  unreinen  Körper
eingetreten. Dieser Dada erklärt, was Ich lehre, und die Dadis erklären es ebenfalls. Das ist die einzige
Aufgabe der Brüder und Schwestern.  Wer zuhause so rein wie ein Lotus lebt,  kann unter Umständen
schneller vorangehen, als ihr Bewohner Madhubans.“ Jene, die im Dornendschungel leben und sich stets
daran erfreuen, Dienst zu tun, erhalten eine größere Belohnung. Shiv Baba wird ihnen helfen, wenn Er
sagt: „Okay, kündige deinen Job, geh und diene an dem und dem Ort.“ Ihr erhaltet z.B. Einladungen,
Vorträge zu halten. Nehmt auch 4-5 Hauptbilder mit, geht, dient dort und kommt zurück. Wer am Dienst
interessiert ist, sagen dann: „Ich werde gehen und den Vortrag halten.“ Überall können Center eröffnet
werden und ihr werdet viele Einladungen erhalten. Der Dienst wird ständig umfangreicher werden und
Baba wird euch loben: „Dieses Kind tut sehr guten Dienst.“ Einige drücken sich auch davor, Dienst zu tun,
aber wer daran interessiert ist, erhält auch Babas Hilfe. Je mehr Dienst des Vaters ihr verrichtet, desto
mehr  Kraft  erhaltet  ihr  und eure  Lebenserwartung  wird  ebenfalls  größer.  Der  Grad  des  Glücks  wird
ansteigen und ihr werdet auch in eurem eigenen Clan berühmt werden. Wenn ihr durch euren Einsatz so
erhaben werden könnt, dann solltet ihr diese Chance nutzen. An euren Handlungen kann man erkennen, ob
ihr  Interesse  am Dienst  habt.  Kümmert  euch Tag und Nacht  um euer  Einkommen.  Es  ist  sehr  groß.
Manchmal  hat  Baba  den  Gedanken,  zu  gehen,  um den Kindern  Kraft  zu  geben.  Sie  sind  dann  sehr
glücklich! Baba erinnert sich nur an die dienstfähigen Kinder. Zu Amrit Vela findet ein sehr guter Tanz des
Wissens statt.  Was immer die Aufgabe ist  – bleibt damit beschäftigt.  Am Morgen kann man sehr gut
nachdenken. Kinder, verinnerlicht zu allererst sehr gut die Murli. Nur wenn ihr sie wiederholt, könnt ihr
euren Mitmenschen das Wissen vermitteln. 



Früher wachte Baba um 2.00 Uhr morgens auf, schrieb die Murli und Mama las sie in der Morgenklasse
vor. Selbst wenn ihr keine Murli zur Hand habt, könnt ihr immer noch eine sehr gute Klasse halten. Die
Kinder, welche am Studium der Murli interessiert sind und darüber nachdenken, werden ständig Dienst
tun. Durch das Studium der Murli werden sie wach. Die Arbeit,  Murlis zu drucken, wird mit großem
Nachdruck weitergehen. Die Murlis und auch Tonträger werden bis ins Ausland verschickt. Wenn der
Inhalt jemanden berührt,  wird er begeistert sein. Wo er geht und steht, wird sich der Kreislauf der 84
Leben ständig in seinem Intellekt drehen. Bei einigen Kindern bleibt jedoch nichts haften und der Grad
des Glücks steigt nicht an. Der Dienst sollte während des ganzen Tages euer Interesse sein. Das ist das
edelste Geschäft überhaupt. Baba wird auch der Geschäftsmann genannt, aber kaum jemand tätigt diesen
Handel mit den Wissensjuwelen. Dies sollte sich den ganzen Tag über in eurem Bewusstsein kreisen und
ihr solltet auch begeistert und innerlich glücklich sein. Die Seele erfährt Glück: „Oho! Ich habe Baba
gefunden!“  Der  Unbegrenzte  Vater  hat  uns  die  Geschichte  der  84  Leben  erzählt  und  Seine  Kinder
bedanken sich dann natürlich bei ihrem Vater und Lehrer. Wenn ein Student das Examen besteht, weil er
einen guten Lehrer hatte, dann macht er ihm ein Geschenk. Ihr Kinder wisst, dass Baba uns das höchste
Studium ermöglicht, wodurch wir die Meister der Welt werden. Dies Studium ist zwar sehr einfach, aber
ihr seid nicht aufmerksam genug. Dieses Wissen ist  erstklassig und es verschafft  euch in der Zukunft
grenzenlose Schätze. Es ist wirklich erstaunlich. Jedes einzelne Kind kann verstehen, welchen Grad es
erlangen kann. Alles hängt vom Dienst ab. Baba sagt: „Verlasst die dritte Position und geht auf Platz 1,
denn nur dann seid ihr in der Lage sein, einen erhabenen Status zu beanspruchen. Das Ergebnis gilt für 21
Leben.  Baba fühlt  Mitleid,  wenn ihr  eure  Zeit  verschwendet,  und Er  sagt:  „Gemäß Drama muss  Ich
kommen, um euch Erlösung zu gewähren. Dies ist die Welt der untersten Ebene. Wenn ihr die Menschen
fragt:  „Befindet  ihr  euch auf  dem Weg in  die  Degradation?“,  dann erwidern sie:  „Diese Welt  ist  der
Himmel. Wir leben im Himmel.“ Sie begreifen nicht, dass das Goldene Zeitalter der Himmel ist. Es gibt
viele großartige Gelehrte und Priester, aber sie verstehen nicht, dass dies die Welt des Eisernen Zeitalters
ist. Sie haben sehr viel Arroganz und der Weg der Anbetung ist so einflussreich. Bhakti – das ist auch sehr
viel Pomp. Hunderttausende besuchen die Melas und andere Versammlungen. Es ist der Glanz der Endzeit.
Maya versucht ständig, euch daran zu hindern, das Ufer des Wissens zu erreichen. Nahezu unbemerkt
pustet  und  beißt  sie  wie  eine  Maus  und  saugt  euer  Blut.  Achcha.  Den  lieblichsten,  geliebten,  lange
verlorenen und jetzt wiedergefundenen Kindern, Liebe, Grüße und Guten Morgen von der Mutter, Dem
Vater, BapDada. Der Spirituelle Vater sagt Namaste zu den spirituellen Kindern. 

Essenz für Dharna:
1. Wacht am frühen Morgen auf und durchdenkt den Ozean des Wissens. Lest die Murli, denkt

tief  darüber  nach  und  verinnerlicht  die  Wissenspunkte.  Tätigt  das  Geschäft  mit  den
unvergänglichen Wissensjuwelen. 

2. Habt großes Interesse daran, Dienst zu tun. Auf den Körper gibt es keine Garantie. Sammelt
darum hier und jetzt ein Einkommen für 21 Leben an. 

Segen: Möget  ihr  wissensvoll  sein  und  jeden  Ausdruck  von  Missfallen  mit  einer  barmherzigen
Sichtweise beenden.
Die Kinder, die die Sanskars ihrer Gefährten kennen und voll und ganz damit beschäftigt sind,
ihre eigenen Neigungen zu verwandeln, haben niemals Gedanken, wie: „Er ist so und er bleibt
auch so.“  Sie  sind  wissend,  kümmern  sich  um ihre  eigenen  Angelegenheiten  und bleiben
hindernisfrei.  Ihre Sanskars ähneln denen des Vaters  und zeugen von Barmherzigkeit.  Ihre
mitfühlende Einstellung beendet jeden Ausdruck von Missfallen. Solche einfühlsamen Kinder
haben mit niemandem Streit. Sie bleiben würdig und gehorsam und liefern auch den Beweis
dafür.

Slogan: Wer stets die Gedanken Gottes denkt, ist ein sorgenfreier Kaiser und hat keine Probleme.

***Om Shanti***


